
1.2.2008             VSLZH 1

1.2.2008

Stellungnahme des Verbandes der Schulleiterinnen und Schulleiter

(VSL ZH) des Kantons Zürich zum neuen Berufsauftrag der Volks-

schullehrpersonen

Wir stellen mit Genugtuung fest, dass der vom Verband der Schulleiterinnen

und Schulleiter schon seit mehreren Jahren geforderte neue Berufsauftrag

für Lehrpersonen der Volksschule nun endlich zur Vernehmlassung vorliegt.

Die Quantifizierung der einzelnen Aufgabenbereiche und die Einführung der

Jahresarbeitszeit schafft endlich Klarheit für Lehrpersonen, Behörden und

Eltern und stärkt dadurch die Schulleitungen. Die den Schulleiterinnen und

Schulleitern übertragene Kompetenz, die flexible Arbeitszeit (ca. 50 bis 200

Stunden pro Lehrperson) nach den Bedürfnissen der Schule einsetzen zu

können, unterstützen das Bestreben der Schulleitungen, das Volksschulge-

setz qualitativ hochstehend umzusetzen.

Wir erwarten nun von allen zuständigen Gremien, diesen Berufsauftrag so

schnell wie irgend möglich, in die Tat umzusetzen! Es darf nicht sein, dass

die Schulen im Kanton Zürich nochmals jahrelang auf dessen Einführung

warten müssen!
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